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2. Schnaken
Sommernachtsparty

der "Wf-Hochdorfer Schnaken e.V.

Wir laden zur 2. Schnaken-Sommer-
nachtsparty am Freitag, 11.07.2008,
recht herzlich ein.

Näheres siehe unter Wanderfreun-
de Hochdorfer Schnaken im Ver-
einsteil Hochdorf.

29. IVV Wandertag

Die Wanderfreunde Hochdorfer
Schnaken e.V. laden zu ihrem dies-
jährig stattfindenden IVV-Volkswan-
dertag sehr herzlich ein.

Näheres siehe unter Wanderfreun-
de Hochdorfer Schnaken im Ver-
einsteil Hochdorf.



Kinderärzte
Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von 8 bis 20 Uhr findet die Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8 Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.
Freitag, 4. Juli 2008
Apotheke am Markt Laccorn
Plochingen
Marktstraße 21, Tel. 07153 831710

Samstag, 5. Juli 2008
Eichen-Apotheke Deizisau
Olgastraße 14, Tel. 07153 22059

Sonntag, 6. Juli 2008
Grüne Apotheke Wendlingen
Unterboihinger Straße 23,
Tel. 07024 51311

Montag, 7. Juli 2008
Apotheke beim Hundertwasserbau
Plochingen
Zehntgasse 1, Tel. 07153 83360

Dienstag, 8. Juli 2008
Leintel-Apotheke Ebersbach
Leintelstraße 45, Tel. 07163 51616

Mittwoch, 9. Juli 2008
Berg’sche Apotheke Wernau
Kirchheimer Straße 97, Tel. 07153 32898
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstaße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 10. Juli 2008
Römer-Apotheke Köngen
Hirschstraße 22, Tel. 07024 81151

Freitag, 11. Juli 2008
Ludwigs-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 8, Tel. 07153 51528

Notdienst der Innungsbetriebe

Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr Be-
reitschaft.

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr,
Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr
Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr
Mi. 8-16 Uhr (durchgehend)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18.00 Uhr
Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 9463-30
Di., Mi. 8.00-12.00 Uhr
Do. 16.30-18.00 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Zepf
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Sonn- und Feiertagsdienst
in der Krankenpflege
am Wochenende
05. Juli - 06. Juli 2008
für Reichenbach:

Frau Schuler
für Hochdorf:

Frau Vogt
für Lichtenwald:

Frau Hohlbauch
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Samstag, 5.7. und Sonntag, 6.7.
Julmi GmbH
Gas- und Wasserinstallation
Ostpreußenstraße 7, 73760 Ostfildern
Tel. 0711 3429220



Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Die Hospizgruppe bietet schwerkranken und sterbenden Men-
schen sowie deren Angehörigen Begleitung und Unterstützung
an. Wir ergänzen die professionellen ärztlichen und pflegeri-
schen Dienste. Unsere ehrenamtlichen Hospizmitarbeitenden
kommen auf Anfrage gerne zu Ihnen nach Hause oder ins Kran-
kenhaus. Wir bringen uns, unsere Zeit und unsere Erfahrung
mit, wir bieten uns unentgeltlich an für Gespräche und Sitzwa-
chen.
Unsere Einsatzleitung erreichen Sie derzeit über Diakon Peter
Löffler, Telefon (07153) 5 95 84 oder über Mobil-Telefon 0175 -
8 39 67 80.

Ruiter Palliativtag am 12. Juli 2008
Bei der Palliativmedizin geht es um die Betreuung von Patienten
mit einer weit fortgeschrittenen, nicht mehr heilbaren Erkran-
kung, denen nur noch eine begrenzte Lebenserwartung bleibt.
Es geht nicht mehr um eine weitere Behandlung mit dem Ziel
der Heilung, sondern um eine Linderung der auftretenden Be-
schwerden. Wenn es für die Kranken keine Heilung mehr gibt,
so bleibt ihnen doch die Hoffnung, nicht leiden zu müssen.
Der Palliativtag, zu dem das Paracelsus-Krankenhaus in Ostfil-
dern-Ruit am Samstag, 12. Juli zwischen 9.30 Uhr und 15 Uhr
in die Mehrzweckhalle der Klinik einlädt, soll Interessierten die
Möglichkeit geben, einen Einblick in die Palliativstation und in
die palliativmedizinische Arbeit zu bekommen.
Auf dem Programm stehen unter anderem Vorträge und Work-
shops zu Fragen der Palliativmedizin, zur Pflege von Palliativpa-
tienten und zur Hospizarbeit. Außerdem werden ab 13 Uhr Füh-
rungen über die Palliativstation angeboten.
Unter www.palliativ-esslingen.de finden Sie das detaillierte Pro-
gramm.

Trauercafé Regenbogen

An jedem letzten Montag im Monat lädt das Trauercafé Regen-
bogen Menschen auf dem Trauerweg ein zu einem offenen
Nachmittag der Begegnung, von 16 bis 18 Uhr in Plochingen
bei "Steiner am Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschauge-
lände.
Sollten Sie Hilfe brauchen, um dorthin zu kommen, dürfen Sie
sich gerne an uns wenden.
Kontakttelefon 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Gesprächsgruppe für Angehörige
psychisch Kranker

Am 8. Juli 2008, um 17.30 Uhr treffen sich Angehörige psy-
chisch Kranker in den Räumen des Gemeindepsychiatrischen
Verbundes, Eisenbahnstr. 54, 1.OG.
Die Treffen finden immer am 2. Dienstag im Monat statt.
Betroffene Angehörige sind herzlich eingeladen.

Imkern keine reine Männersache - jetzt Imkerin werden!
- Imkerverein am 5. Juli beim Umwelttag der Stadt Esslingen
Auch in diesem Jahr beteiligt sich der Bezirksbienenzüchter-
Verein Esslingen/Neckar e.V.- BVE - mit einem Informations-
stand über die Imkerei und die Bienenprodukte am Umwelttag
der Stadt Esslingen.
Der bundesweit vom Dachverband der Imker ausgerufene Tag
der Deutschen Imkerei 2008 fällt ebenfalls auf den 5. Juli. Dieser
steht 2008 unter dem Motto "Jetzt Imkerin werden! - Faszina-
tion von Biene und Natur erleben." Für die Esslinger Imker ein
passender Anlass dieses Motto beim Umwelttag der Stadt Ess-
lingen aufzugreifen, zumal dem Esslinger Imkerverein mit sei-
nen rund 130 Mitgliedern bereits eine Erste Vorsitzende, Ute
Gasselin, vorsteht.
Der Informationsstand des BVE wird in diesem Jahr in der Abt-
Fulrad-Straße bei der Stadtkirche aufgebaut.
Der Umweltmarkt erwartet seine Besucher am Samstag, 5. Juli
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Im vergangenen Jahr nutzten viele Besucher des zeitgleichen
Bürgerfestes und Umwelttages die Gelegenheit, sich am Stand
des BVE über die Honigbienen und die Qualität der Bienenpro-
dukte zu informieren und natürlich auch ihre Vorräte an Esslin-
ger Honig aufzufrischen.
Der Imkerverein möchte an die positive Resonanz seiner Aktion
in den Vorjahren anknüpfen und den einen oder anderen Besu-
cher - insbesondere auch Frauen - am Informationsstand nicht
nur für den Esslinger Honig sondern auch für die Bienenhal-
tung begeistern.
Fragen zum Info-Stand des BVE beim Umweltmarkt: Mirko Mül-
ler, Tel. 0711 3166349 oder per E-mail: bvesslingen@tiscali.de
Homepage der Esslinger Imker mit weiteren Infos:
www.imker-esslingen.de

Gymnasium Plochingen

Dritte CD der Big Band des Gymnasiums Plochingen

Das Jubiläumskonzert der Big Band des Gymnasiums Plochin-
gen vom Februar 2008 ist nun als CD erhältlich. Nach den CDs
von 1999 und 2003 ist die neue CD "25 Jahre Big Band Gymna-
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sium Plochingen" der dritte Tonträger der Band. Ihr Leiter Hans-
Günther Driess hat mit einer Palette von Swing, Latin Jazz,
Rock Jazz und Gesangs-Nummern die ganze Bandbreite des
Jazz beleuchtet. So erklingen Swing-Standards von Count Ba-
sie, Cole Porter’s "Begin The Beguine", "Minor Swing" von
Django Reinhardt, "Chattanooga Choo Choo" von Glenn Miller,
"Summertime" von George Gershwin, "Samba Pa Ti" von Car-
los Santana u.a. Combo-Nummern und virtuose Improvisatio-
nen lockern den Big-Band Sound auf. Die CD gibt es zu 7 Euro
bei der Volksbank Plochingen und im Sekretariat des Gymna-
siums.

Abitur am Gymnasium Plochingen

Am vergangenen Donnerstag konnte Oberstudiendirektor
Rentzsch 147 Schülerinnen und Schülern zum bestandenen
Abitur gratulieren. Die feierliche Übergabe der Zeugnisse fand
erstmals in der Stadthalle Plochingen statt, da der Lichthof des
Gymnasiums die große Anzahl der glücklichen Angehörigen
wohl kaum hätte aufnehmen können. Für die schwungvolle Um-
rahmung der Veranstaltungen sorgte schon traditionsgemäß
die Big Band der Schule unter Hans-Günther Driess.

Am Gymnasium Plochingen haben folgende Schülerinnen und
Schüler aus Reichenbach, Hochdorf und Lichtenwald die Abi-
turprüfung bestanden:

Als Anerkennung für sehr gute Leistungen in Physik wird Harald
Ruhland in die Deutsche Physikalische Gesellschaft aufgenom-
men. Rolf Stierle wird der Studienstiftung des Deutschen Vol-
kes vorgeschlagen - für hervorragende Gesamtleistungen.
Herzlichen Glückwunsch!

John-F.-Kennedy-Schule Esslingen

An der John-F.-Kennedy-Schule - Wirtschaftsgymnasium
wird gefeiert
83 Schülerinnen und Schüler haben an der John-F.-Kennedy-
Schule Esslingen - Wirtschaftsgymnasium die Abiturprüfung
bestanden.
Herzlichen Glückwunsch an Nadine Hees, Sabrina Jäger und
Nicolas Stockburger aus Lichtenwald, Manuel Butzer aus
Hochdorf und Alexander Gabber, Jasmin Kerl, Julia Kriegl und
Armin Ohran aus Reichenbach.
Für besondere Leistungen erhalten folgende Schülerinnen ei-
nen Preis: im Fach Volks- und Betriebswirtschaftslehre den
Preis des Fördervereins Benjamin Haller, in Deutsch den Schef-
felpreis Jochen Kibel, in Französisch den Apollinaire-Preis Anja
Durovic, in Physik den Preis des Fördervereins Fabian Kreutz-
berger.
Zudem erhalten für außerordentliche sportliche Verdienste in
unserer Fußballmannschaft beim diesjährigen Gewinn der ba-
den-württembergischen Meisterschaft den Sport-Sonderpreis
des Förderverein Volkan Aslan (Mannschaftskapitän) sowie für
hervorragende Leistungen in der Mitgestaltung des Schulle-
bens (insbesondere der Mitgestaltung künstlerischer Veranstal-
tungen) einen Sonderpreis Nicole Bauknecht.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de
Sommerhock im Naturfreundehaus
Senioren Online bittet alle Mitglieder mit Partner/in zur Hocket-
se am Donnerstag den 24.07.2008 um 19:00 Uhr, für Essen
und Trinken ist gesorgt, für gute Gespräche und gute Laune ist
jeder selber zuständig.
Anmeldung bitte bei Gunter Schneider, Telefon 07153/990097
oder in der Liste im "Online-Treff" in der Bahnhofstraße 11,
Telefon 07153/309796.
Die Vereinsleitung freut sich auf alle die durch ihr Erscheinen
zur Bereicherung des Abends beitragen.
Kursplanung 2. Halbjahr 2008
Im ablaufenden Halbjahr haben wir 18 erfolgreiche Kurse
durchgeführt. Unsere neue Foto-/Video- Arbeitsgruppe hat sich
etabliert und ist sehr aktiv. Für die Aufrüstung unserer Schu-
lungsrechner auf Vista und Office 2007 sind die erforderlichen
Software-Lizenzen soeben eingetroffen.
Bitte signalisieren Sie Ihren Bedarf für unsere geplanten Kurse
bereits jetzt, umso besser können wir Ihre Wünsche berück-
sichtigen.

Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem Trainingscenter in dem ehem. Hotel Post, Reichenbach,
Bahnhofstraße 11. Lassen Sie sich zeigen, mit welchem Spaß
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wir uns dort Wissen rund um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei
uns ONLINE! Tragen Sie sich in die dort aushängenden Kurs-
Listen ein oder melden Sie Ihre Interessen vorab bei:
Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw. Bernhard Peitz 0151-
15631976 oder buchen direkt in unserer Homepage.
O. Niessner

Am Donnerstag, 10. Juli, gibt der Concordia Musikverein ein
Konzert im Rahmen der Gauchortage. Da die Bewirtung durch
den Förderverein nun schon zum wiederholten Mal zur Zufrie-
denheit der Concordia gewesen ist, sind wir gebeten worden,
sie wieder zu übernehmen.
Wer möchte und kann Blätterteigteilchen backen? Bitte bei Sig-
rid Bayer (Tel. 5 31 14) melden.
Wer möchte und kann am Donnerstag, 10.07. ca. ab 19 Uhr
beim Verkauf der Teilchen und Getränken helfen? Bitte bei Sig-
rid Bayer (Tel. 5 31 14) melden.
Herzlichen Dank schon vorab allen, die zu helfen bereit sind!
FS
Förderverein Freibad im Grünen

Wir brauchen wieder einmal Eure / Ihre Hilfe!

Fairkauf Reichenbach

Wo wächst Schokolade?
Sie wissen das nicht - wir auch nicht!
Aber wir wissen
wo die Aus-
gangsstoffe für
die Schokolade
wachsen, wie
sie geerntet
und zu Schoko-
lade verarbeitet
werden. Sie alle
können mit uns
zusammen
dem Geheimnis
der Schokolade
auf der Spur
sein und zwar
beim Fest rund um St. Michael am 6. Juli 2008 in Reichenbach.
Wir machen bei diesem Fest wieder mit - haben eine Anschau-
ungsbox mit Kakaobohnen und den Folgeprodukten dabei und
zeigen den Film "Speise der Götter (Dauer ca. 29 Minuten).
Der Film zeigt uns in eindrucksvollen Bildern den Anbau und
die Ernte von Kakaobohnen sowie Vollrohrzucker und die Verar-
beitung zu feiner Schokolade. Natürlich haben wir auch Infor-
mationsmaterial zu diesem Thema dabei und viele leckere
Schokolade die Sie bei uns kaufen können.
Sie finden uns beim Fest rund um St. Michael nachmittags in
der Kirche von ca. 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Den Film zeigen
wir mehrmals über den ganzen Nachmittag verteilt.
Wir werden nur wenige Produkte am Sonntag, 6. Juli dabei
haben, für den Einkauf aus unserem gesamten Sortiment ver-
weisen wir auf unsere Termine auf dem Reichenbacher Wo-
chenmarkt zwischen 8:15 Uhr und 12:15 Uhr - das nächste Mal
sind wir am 26. Juli und dann wieder am 13. September für
Sie vor der KSK Reichenbach.

Zeugen Jehovas

Versammlung Ebersbach

Samstag 5. Juli
19.00 Uhr Vortrag: "Wie können Jugendliche mit der heutigen
Krisensituation umgehen?"
19.45 Uhr Bibel-Studium WT 15. Mai
"Wie sollten wir andere behandeln?"

Dienstag 8. Juli
19.15 Uhr Studienbuch: "Die Offenbarung..." S. 305ff;
Offenbarung 21:9-21

Freitag - Sonntag 11.-13. Juli
9:20 - 17:00 Uhr Bezirkskongress
"Geleitet von Gottes Geist"
Stuttgart, Mercedes-Benz-Arena
(Gottlieb-Daimler-Stadion)

Wir erwarten an jedem Tag etwa 15 000 Besucher.
Der Stuttgarter Kongress ist nur einer von 24, die diesen Som-
mer in Deutschland stattfinden.
Nächstgelegene Ausweichkongresse für uns sind:
18.-20. Juli:Nürnberg, Easy-Credit-Stadion
01.-03. August:Friedrichshafen, Messe
08.-10. August:München, Olympiastadion
Vollständige Liste siehe WT 1. März 2008. Dort auch fremdspra-
chige Kongresse u.a. in Türkisch: Gelsenkirchen;
in Gebärdensprache: Büchenbach bei Nürnberg.
Wir freuen uns auf dieses alljährliche Highlight! Wahrscheinlich
werden fast alle 100 Personen unserer Versammlung, vom
Baby bis zum 90-Jährigen, dabei sein können. Für besondere
Bedürfnisse ist gesorgt, so dass wir uns auf die wertvollen Ge-
danken konzentrieren können.
Tipp: Machen wir einige Notizen und Fotos, um Ältere und Kran-
ke an diesem schönen Ereignis teilhaben zu lassen!
Paulus schrieb göttlich inspiriert an die Römer (8:6):
"...das Sinnen des Geistes bedeutet Leben und Frieden!"
Interessierte Personen sind herzlich willkommen!
www.jehovaszeugen.de

Broschüre über Pflegeheime, Tagespflege und Betreutes
Wohnen im Landkreis
Im Landkreis Esslingen gibt es inzwischen mehr als 60 Pflege-
heime mit mehr als 4.000 Betten. Um hilfebedürftigen Men-
schen und ihren Angehörigen die Suche nach einem passenden
Platz zu erleichtern, hat der Landkreis jetzt die Broschüre "Pfle-
geheime, Tagespflege und Betreutes Wohnen im Landkreis
Esslingen" neu aufgelegt.
Die Broschüre liegt im Landratsamt sowie in allen Rathäusern
kostenlos aus und kann eingesehen unter: www.landkreis-ess-
lingen.de/ Aktuelles/Broschüren. Gegen Einsendung eines mit
1,45 E frankierten DIN A 4 Rückumschlags kann sie auch ange-
fordert werden beim Landratsamt, Altenhilfe-Fachberatung,
73726 Esslingen.
In der Broschüre finden sich Anschriften, Platzzahl sowie Preise
der einzelnen Einrichtungen. Die Tagessätze der Pflegeheime
umfassen vor allem zwei Leistungen: für Pflege sowie Unter-
kunft und Verpflegung.
Hinzu kommen Investitionskosten sowie eine Altenpflege-Aus-
bildungsumlage. Die Tagessätze sind je nach Pflegestufe ge-
staffelt. Diese Sätze unterscheiden sich erheblich - je nach Auf-
wand der Einrichtung.
Wenn möglich, sollten Betroffene sich Zeit für die Entscheidung
nehmen und sich einen persönlichen Eindruck der infrage kom-
menden Heime verschaffen.
Vermerkt ist, wo Kurzzeitpflege und Tagespflege angeboten
werden - beides hat sich für eine zeitweise Entlastung für Ange-
hörige als sehr hilfreich erwiesen. Außerdem gibt es eine Auf-
stellung aller "Betreuten Wohnanlagen" - erstmals aufgenom-
men wurde auch das Angebot "Betreutes Wohnen zu Hause",
das es bereits in 14 Kommunen gibt.
Im allgemeinen Teil informiert der Wegweiser über die Leistun-
gen der Sozialhilfe, über Rechte von Heimbewohnern und über
das Engagement des Kreisseniorenrats unter dem Motto "Ver-
trauen in die Pflege".
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INTERESSANTES & WISSENSWERTES

GARP Bildungszentrum Plochingen

Ferienprogramm bei GARP

"Lernen - Erlebnisse - Kontakte"

Der Sommer steht vor der Tür und wir haben mit der 3. GARP
Sommerakademie wieder ein vielfältiges Ferienprogramm zu-
sammengestellt.Teilnehmer haben die Möglichkeit, außerhalb
des Alltags Seminare und Lehrgänge kombiniert mit verschie-
denen Aktivitäten zu besuchen. Unter dem Motto "Lernen -
Erlebnisse - Kontakte" qualifizieren sich die Teilnehmer und er-
halten Tipps von praxiserfahrenen Trainern. Parallel zur Wis-
sensvermittlung sind zahlreiche Aktivitäten geplant. Die Som-
merakademie unterteilt sich in zwei Programme:

Sommerakademie Junior für Schüler und Classic für
Erwachsene mit den Themen:

Pleased to meet you.... Hier lernen die Teilnehmer in einem
einwöchigen Sprachtraining vormittags theoretische Grundla-
gen zu den Themen wie berufliche Konversation, Messen und
Kongresse, Kommunikation, Telefontraining und Verkaufsge-
spräche. Im Nachmittagsprogramm findet eine Städtetour, eine
Firmenbesichtigung u.v.m. statt - alles in englischer Sprache!
Außerdem gibt es Themen, wie Hobbyschweißen für Jeder-
mann, Zeitsparende Lebensorganisation, Digitale Bild- und Vi-
deobearbeitung, Mehr Spaß am Job, Events planen und organi-
sieren.

Schüler und Gymnasiasten ab der 9. Klasse können sich über
Themen informieren, wie Knigge für Jugendliche, Auf zu neuen

Ufern - Tipps und Unterstützung für den Berufs- oder Studien-
start, Berufswunsch Elektrotechnik - Was steckt dahinter?, IT-
Camp für Jugendliche

Über das Internet www.garp.de kann man sich einfach und
schnell anmelden. Haben Sie noch Fragen? Für ein Beratungs-
gespräch steht Ihnen Frau Treu unter Tel.-Nr. 07153 8305-39,
treu@garp.de gerne zur Verfügung.

Wir wünschen den Teilnehmern eine ereignisreiche und inspi-
rierende Zeit bei der GARP Sommerakademie.

Falsches Lüften führt zu Schäden
Schimmelbefall im Keller verhindern

Die feuchtwarme Witterung im Sommer kann zu Problemen in
unbeheizten Kellern führen: Die Luft wird kühl-muffig, Schwitz-
wasserprobleme und Schimmelbefall an Wänden und im Keller
gelagerten Gegenständen sind keine Seltenheit. Das Faltblatt
,Lüften von Kellern’ der Verbraucherzentrale hilft, Feuchteschä-
den im Keller zu vermeiden.

Eine ungedämmte Kellerwand ist ähnlich kalt wie das dahinter
liegende Erdreich, das sich im Frühjahr sehr viel langsamer er-
wärmt als die Außenluft.

Der Kellerboden und der untere Bereich der Kelleraußenwand
bleiben daher lange kalt. Lüftet man bei feuchtwarmem Wetter,
schlägt sich die Feuchtigkeit an den kühlen Wand- und Boden-
flächen nieder. Bei längerer Feuchte droht Schimmelbefall.

Trockenes und warmes Wetter sollte man hingegen zum aus-
giebigen Lüften nutzen. Dann wärmt sich der Keller rascher auf
und die Schwitzwassergefahr sinkt. Doch bei welcher Außen-
lufttemperatur und -feuchte darf gelüftet werden und wann blei-
ben die Kellerfenster besser zu? Ein Merkblatt der Verbraucher-
zentrale Baden Württemberg hilft, diese Frage zu beantworten.

Es kann kostenlos unter www.vz-bw.de/keller-lueften herunter-
geladen oder in den Beratungsstellen abgeholt werden.

Wissenswertes

Lässig, aber gefährlich
Cool und lässig bei sommerlichen Temperaturen unterwegs:
Gerade bei längeren Autofahrten neigt man dazu, eine ent-
spannte, möglichst bequeme Sitzhaltung einzunehmen.

Da landen unter Umständen auch schon mal die Füße auf dem
Armaturenbrett - natürlich nur die des Beifahrers, nicht die des
Fahrzeugführers. Aber auch das birgt Gefahren und kann sogar
tödlich enden, warnen die Experten vom Allianz Zentrum für
Technik.

Denn wer das Armaturenbrett als Bein- oder Fußablage zweck-
entfremdet, ist bei einem Frontalaufprall gleich mehrfach Verlet-
zungsgefahren ausgeliefert. Bei einem Aufprall rutscht der Kör-
per nach vorn und die Beine prallen in die Windschutzscheibe.

Dann schleudert der auslösende Airbag die Beine nach oben,
während gleichzeitig das Becken und der Brustkorb nach unten
"abtauchen". Der Gurt kann sich bei diesem Vorgang tief in den
Bauch- und Halsbereich eindrücken.

Dabei kann es zu schwersten inneren Verletzungen kommen.
Bequem bedeutet also nicht zwangsläufig auch sicher - und
Sicherheit sollte beim Autofahrer stets Vorrang haben. Daher
empfiehlt es sich, auf eine angemessene Sitzposition zu achten,
bei der die Verletzungsgefahr so gering wie möglich ist.

Das bedeutet: Kopfstütze auf Höhe Kopfoberkante einstellen,
Füße nicht auf dem Armaturenbrett lagern, aufrechte Sitzhal-
tung und straff anliegender Sicherheitsgurt.

Zusammen mit der richtigen Sitzposition können Gurt und Air-
bag Leben retten und Verletzungsgefahren senken. Und auch
mit Airbag gilt: Erst gurten, dann starten!

GLOBUS-PRESS, Köln
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-18 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de � post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren
5.7., 70 J.: Günter Meißner, Goethestr. 12
6.7., 77 J.: Irene Beck, Siegenhof 12
6.7., 73 J.: Dragutin Dravec, Fischerstr. 3/1
8.7., 71 J.: Gertrud Bunge, Hohenzollernstr. 28

11.7., 79 J.: Anneliese Baur, Eichstr. 14
11.7., 74 J.: Werner Schweiger, Bismarckstr. 36

Freundeskreis Plochingen
Freundeskreise

für Suchtkrankenhilfe

Diskret, unverbindlich und kostenlos erhalten Sie Rat und Hilfe
in Alkoholfragen.
Wir sind abstinente Alkoholkranke, die den Weg aus
der Abhängigkeit fanden.
Wir verstehen Sie. Sprechen Sie mit uns!
Freundeskreis Plochingen
Gruppenabende:
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Hermannstraße
Kontaktadressen:
Heidi Klembt, Kirchheimer Str. 101, Wernau, Tel. 07153/36652
Gordon Fischer, 73061 Ebersbach, Tel. 07163/52226

An alle Reichenbacher
Senioren und Seniorinnen
Wir - die Seniorenbegegnungsstätte, Wilhelmstraße 15 - wür-
den uns freuen, Sie
montags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr
in unseren Räumen - bei Gebäck, Kaffee und anderen Geträn-
ken - zu Spielen und Gesprächen begrüßen zu dürfen.
Auf Ihren Besuch freuen sich Ruth Stumpp, Ingeborg Böbel
und Annelise Schwarz

Notrufe
Polizei 110
Feuer 112
Polizeiposten Reichenbach 9 55 10
oder Polizeirevier Esslingen 0711-3 99 00
Krankentransport,
Notarzt, Notfall 1 92 22
Kinderärztlicher Notdienst 0180-2 58 69 39
Augenärztl. Bereitschaftsdienst 0711-35 59 93
Zahnärztl. Notdienst 0711-7 87 77 55
Giftzentrale 0761-1 92 40
Hausarzt
Tierärztl. Notdienst 5 13 04
Stromausfall 0800-3 62 94 77
Gasrohrbruch 07021-9 50 81-12
Wasserrohrbruch 5 56 21
Pilzvergiftungen 0761-1 92 40
Pilzberatung 07153 - 95 82 24

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
2. Aprilwoche bis Beginn Sommerferien
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr
samstags von 10.00 - 12.00 Uhr

Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15.00 - 17.30 Uhr
samstags 9 - 12 Uhr

Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2008
Hausmüll 2-wöchentlich: 10. Juli 2008
Hausmüll 4-wöchentlich: 10. Juli 2008
Bio-Tonne wöchentlich: 10. Juli 2008
Gelber Sack 2-wöchentlich: 07. Juli 2008

Altpapiersammlung: 05. Juli 2008 Schützengilde
Straßenreinigung: 16. Juli 2008

Ihre Meinung, Idee, Kritik

Persönlich
An Herrn Bürgermeister
Bernhard Richter
Freiwillige Angaben zu Ihrer Person:

....................................................................................................
Name, Vorname

....................................................................................................
Anschrift
Schriftliche Antwort gewünscht ?
(Falls Ja, geben Sie bitte Ihren vollständigen Namen und Ihre
Adresse an)
Ja ❑
Nein ❑

Wünsche und Vorschläge:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Kontakt zu Reichenbach 21

Haben Sie Interesse bei der Lokalen Agenda in Reichenbach
an der Fils mitzuwirken?
Folgende Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner geben
Ihnen gerne zu den einzelnen Themen Auskunft
Gebet für Reichenbach
Walter Kopp, Tel.: 5 97 89
Senioren Online
Ottfried Nießner, Tel.: 4 97 63,
Mail: ottfried.niessner@t-online.de
Gunter Schneider, Tel.: 99 00 97,
Mail: schneider-reichenbach@t-online.de
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Dr. Ulrich Schloz, Tel.: 5 24 25,
Mail: ulli.schloz@tiscali.de
Englisch im Vorschulalter
Bettina Hirtz, Tel.: 99 02 59
Spielplatzinitiative Albstraße
Christine Maderstein, Tel.: 92 62 21
Alexandra Dietrich, Tel.: 98 91 55
Ortseniorenrat
Renate Baumüller, Tel.: 5 44 20
Wilhelm Baumüller, Tel.: 5 44 20
Inge Hauser, Tel.: 92 27 81
Knut Kammerer, Tel.: 5 46 82
Alois Schlichtling, Tel.: 5 19 17

Zwangsversteigerung

2 K 93 / 06
Im Wege der Zwangsvollstreckung an dem nachfolgend be-
zeichneten Grundbesitz werden am
Freitag, den 8. August 2008, 10.00 Uhr im Amtsgericht Ess-
lingen, Ritterstraße 5 / Eingang Strohstraße, Saal 2
die im Grundbuch von Reichenbach a.d.F. Blatt 5327, 5328 u.
5329 je BV Nr. 1 eingetragenen Grundstücke
Blatt 5327 BV Nr. 1:
526,47/1.000 Miteigentumsanteil an dem Grundstück
Flst. 51 Paulinenstraße 8
Hof- und Gebäudefläche - : 4 a 31 qm
verbunden mit dem Sondereigentum an den im Aufteilungsplan
mit Nr. 1 bezeichneten Räumen
Verkehrswert: EUR 211.000,--
Blatt 5328 BV Nr. 1:
342,04/1.000 Miteigentumsanteil an dem obigen Grundstück
verbunden mit dem Sondereigentum an den im Aufteilungsplan
mit Nr. 2 bezeichneten Räumen
Verkehrswert: EUR 196.000,--
Blatt 5329 BV Nr. 1:
131,49/1.000 Miteigentumsanteil an dem obigen Grundstück
verbunden mit dem Sondereigentum an den im Aufteilungsplan
mit Nr. 3 bezeichneten Räumen
Verkehrswert: EUR 97.400,--
versteigert.
Es wird darauf hingewiesen, dass u.U. in Höhe von 10 v.H. des
Verkehrswertes Sicherheit durch selbstschuldnerische Bank-
bürgschaft, bestätigte Bundesbankschecks oder durch von ei-
nem Kreditinstitut ausgestellte Verrechnungsschecks (nicht äl-
ter als 3 Tage), zu leisten ist. Eine Sicherheitsleistung durch
Barzahlung ist ausgeschlossen. Bietvollmachten müssen öf-
fentlich beglaubigt sein.
Einsicht in Gutachten an der Infothek des Amtsgerichts Esslin-
gen, Ritterstr. 8.
Auskunft: Amtsgericht Esslingen a.N., Tel. (0711) 3962-193.
(www.hanmark.de)
Hilbert / Rechtspfleger

Hochwasserschutzmaßnahmen am Lützelbach

Nachdem beim Hochwasserereignis im letzten Jahr auch der
Lützelbach über die Ufer trat und mehrere Grundstücke und
Gebäude in der Fürsten- und Eberhardstraße überflutete, hat
der Ausschuss für Technik und Umwelt die Durchführung von
Hochwasserschutzmaßnahmen beschlossen. Neben der Er-
neuerung der vorhandenen Natursteinmauer mit einer höheren
und stabileren Mauer wird ein Erdwall den Wassermassen Ein-
halt gebieten.
Die Firma Döbler aus Kirchheim führt zurzeit diese Arbeiten für
den Hochwasserschutz am Lützelbach aus.
Parallel dazu wird, wie bereits im Reichenbacher Anzeiger vom
30.05.2008 berichtet, mit Hochdruck an der Hochwasser-
schutzkonzeption für unsere Gemeinde gearbeitet. Unter Be-
rücksichtigung der jeweiligen Landnutzung sowie der vorhan-
denen Abflussquerschnitte und Bauwerke werden am Compu-
ter Strömungsberechnungen durchgeführt. Mit diesen, anhand

von historischen Hochwasserereignissen kalibrierten Compu-
tersimulationen, werden die Wasserspiegellagen der Reichen-
bacher Gewässer berechnet und die Schwachstellen aufge-
zeigt.

Einweihung des Rathausplatzes
am 12. und 13. Juli 2008

Mit einem großen Fest der Reichenbacher Vereine und Gewer-
betreibenden wird am 12. und 13. Juli 2008 der Rathausplatz
nach 4-monatiger Bauzeit eingeweiht.
Das Programm der beiden Festtage bietet für jeden etwas.

12. Juli 2008
Am 12. Juli 2008 um 17.30 Uhr erfolgt die offizielle Übergabe
des Platzes an die Bevölkerung. Hierzu hat Wirtschaftsminister
Ernst Pfister (MdL) seine Teilnahme angekündigt. Musikalisch
wird diese Veranstaltung vom Musikverein "Glück Auf" um-
rahmt.

Um 19.00 Uhr startet die von der Werbeinitiative Reichenbach
(WIR e.V.) organisierte große Karibische Nacht auf dem Rat-
hausplatz. Eine 30 m lange Bar, Cocktails und eine stimmungs-
volle Beleuchtung werden an diesem Tag sicherlich dazu beitra-
gen, dass die Reichenbacher ihren Rathausplatz gebührend
einweihen. Die Werbeinitiative hat hier nicht nur an die Nacht-
schwärmer, sondern an die Anwohner gedacht. Während um
23.00 Uhr das Fest auf dem Rathausplatz zu Ende ist, wird im
h2o mit einer "Hot Summer Night" noch weiter gefeiert.

13. Juli 2008
Der Sonntag steht ganz im Zeichen der Vereine und startet um
10.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst auf dem Rat-
hausplatz.

Ab 11.00 Uhr beginnen dann die teilnehmenden Vereine mit
ihrer Bewirtung. Hier ist für jeden etwas dabei und die Küche
kann an diesem Tag kalt bleiben. Besonders wenn um 11.30
Uhr das Frühschoppenkonzert das Mittagessen musikalisch
begleitet.

Tradition ist seit einigen Jahren das von der Arbeitsgemeinschaft
Reichenbacher Vereine und Organisationen (AGRV) veranstaltete
Entenrennen. Auch bei der Rathausplatzeinweihung wird ein sol-
ches stattfinden. Um 14.30 Uhr starten die Kindergärten mit ih-
rem Entenrennen (Siegerehrung 16.00 Uhr) und um 17.00 Uhr
sind dann die gelben Rennenten an der Gerberbrücke am Start.
Hier wird um 18.00 Uhr die Siegerehrung stattfinden.

Das Einweihungsfest wird umrahmt von einem Bühnenpro-
gramm der Vereine, das ab 15.00 Uhr stattfindet. Ein ideenrei-
ches Kinderprogramm von 14.00 - 16.00 Uhr, sowie ein musika-
lischer Ausklang ab 18.00 Uhr runden das bunte Festprogramm
der Vereine ab.

Die Bevölkerung ist sehr herzlich zu diesen beiden Festtagen
auf den Reichenbacher Rathausplatz eingeladen.
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Sperrung der Hauptstraße im Bereich des
Rathauses am Sonntag, den 13. Juli 2008

Am Samstag, den 12. und Sonntag, den 13. Juli 2008 wird der
neue Rathausplatz eingeweiht.
Dafür muss der am Rathaus gelegene Teil der Hauptstraße am
Sonntag, den 13. Juli 2008 ab 7.00 - 23.00 Uhr für den Verkehr
voll gesperrt werden. Die Zufahrt zur Tiefgarage Rathaus ist
einspurig möglich.
Die Zufahrt zu den Parkplätzen wird weiterhin möglich sein.
Eine Wendemöglichkeit für PKW besteht im Bereich der Zufahrt
Telekom/ Brillenstudio Jany.
Es wird gebeten die aufgestellten Haltverbote unbedingt zu be-
achten. Die Einbahnstraßenregelung in der Hauptstraße wird
an diesem Tag aufgehoben. Die Zufahrt zur Marienstraße ist an
diesem Tag ebenfalls voll gesperrt.

Region Stuttgart
Impulsprojekt Kaisersträßle

Mit einem rustikalen Vehikel fand in der vergangenen Woche
die Bereisung des neu ausgeschilderten "Kaisersträßle" von
Fellbach bis Wäschenbeuren statt.

Für das Impulsprojekt Kaisersträßle haben sich 22 Kommunen,
deren Gemarkungen ganz oder mit Teilen auf dem Schurwald
liegen, zu einer Projektgemeinschaft zusammengetan, um die
historische Verbindung wieder in Erinnerung zu rufen und über
den Schurwald zu informieren. Mit diesem Projekt soll heraus-
gestellt werden, dass den Schurwald und seine Bewohner nicht
nur eine gemeinsame Landschaft, sondern auch eine gemein-
same Geschichte verbindet, die erzählt werden will.

Die über 42 km lange Strecke wurde darüber hinaus mit 58
Steinzeichen markiert.

Auf einem Traktor mit Anhänger machte sich Bernhard Richter,
unter anderem gemeinsam mit seinen Kollegen Lucia Hermann
sowie Martin König ein Bild von den insgesamt 38 Informations-
tafeln entlang des "Kaisersträßles" und an wichtigen Ausgangs-
punkten für Wanderungen, in den 22 am Projekt beteiligten
Kommunen.

So sind beispielsweise in Rei-
chenbach beim Schützen-
haus (Lützelbachtal) sowie
beim Hundesportplatz (Rei-
chenbachtal) Tafeln aufge-
stellt, die über Einzelheiten
des Bergbaus, den es früher
in Reichenbach gab, infor-
mieren.
Reichenbach war in der Pro-
jektgruppe, die sich mit dem
Inhalt und der Umsetzung des
Projekts "Kaisersträßle", das
zu 50 % von der Region Stutt

gart finanziert wurde, überproportional vertreten. So brachten
neben Bürgermeister Bernhard Richter auch der Reichenba-
cher Henry Wolter als Vertreter der Stadt Esslingen sowie Ge-
meinderat Albrecht Klenk für die Stuttgart ihre Ideen ein.
Damit sich Naturfreunde und Erholungssuchende besser auf
dem Schurwald zurechtfinden und dabei auch immer wissen,
wo das Kaisersträßle verläuft, wird in Kürze ein Faltblatt veröf-
fentlicht.
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Bauarbeiten der Bahn

Am Wochenende 12./13. Juli 2008 wird zwischen Göppingen und
Ebersbach (Fils) das Gleis erneuert. Für den gesamten Zugverkehr
steht nur ein Streckengleis zur Verfügung. Daher lassen sich Ver-
spätungen leider nicht vermeiden. Ebenso fallen einige Regional-
bahnen (RB) zwischen Ebersbach (Fils) und Eislingen (Fils) bzw.
in der Gegenrichtung aus und werden durch Busse ersetzt.
Strecke Stuttgart - Ulm
Einige Fernverkehrszüge verspäten sich auf Grund der Bauar-
beiten. Die Interregio-Express-Züge (IRE) in Richtung Fried-
richshafen/Lindau fahren in Stuttgart und Plochingen etwa 17
Minuten früher ab und fahren dann ab Göppingen wieder fahr-
planmäßig. Um den Anschluss von Tübingen nach Ulm und
weiter Richtung München sicherzustellen, halten die Intercity-
Züge IC 2293 und IC 2295 am Sonntag, 13. Juli 2008 außer-
planmäßig in Plochingen. Die RB fahren ab Stuttgart 30 Minuten
früher ab und enden in Ebersbach (Fils).
Ulm - Stuttgart
Die Interregio-Express-Züge (IRE) von Friedrichshafen/Lindau
kommen in Plochingen und Stuttgart um bis zu 26 Minuten
verspätet an.
Um den Anschluss nach Tübingen herzustellen, sind einige
Fernverkehrszüge für die Nutzung mit Nahverkehrs-Tickets zwi-
schen Ulm und Stuttgart freigegeben. In Stuttgart besteht Über-
gangsmöglichkeit auf die Züge in Richtung Tübingen.
Ab Ebersbach (Fils) fahren die RB in einem neuen, etwa 30 Minuten
späteren Fahrplan bis Stuttgart. In Plochingen besteht dann jeweils
Anschluss auf die RB nach Tübingen. Bitte beachten Sie die teil-
weise längeren Reisezeiten und wählen Sie ggf. eine frühere Ver-
bindung. Da das Platzangebot in den Bussen sehr begrenzt ist,
bitten wir Sie, Gruppenreisen (ab 6 Personen) anzumelden. Die
Mitnahme von Fahrrädern im Bus ist leider nicht möglich.
Wir bitten Sie um Entschuldigung für die entstehenden
Unannehmlichkeiten.
Ihre DB Regio AG, Regio Baden-Württemberg
Ihre Informationsmöglichkeiten
Internet www.bahn.de/bauarbeiten
mit kostenlosem E-Mail-Newsletter
Handy / PDA / Smartphone
bauarbeiten.bahn.de / mobile
Regionaler Ansprechpartner Nahverkehr
Telefon 0711 2092 7087
Videotext
SWR-Text Tafeln 528 und 529
Sonderfaltblätter und Fahrplanaushänge auf den Stationen

Neubürgerempfang am 7. Juli 2008
Zum diesjährigen Neubürgerempfang der Gemeinde Reichen-
bach am 7. Juli 2008 um 18.00 Uhr sind unsere Neubürger
recht herzlich eingeladen.
Bürgermeister Bernhard Richter möchte diesen Abend gemein-
sam mit Bettina Frick und Gudrun Bieg nützen, um die Neubür-
ger unserer Gemeinde persönlich willkommen zu heißen. Die
beiden Damen haben im Rahmen der Lokalen Agenda diesen
Neubürgerempfang initiiert. Ziel des Abends ist es, dass die
Neubürger ihre noch unbekannte Heimat besser kennen lernen,
dabei wertvolle Tipps und Informationen sowie Antworten auf
Fragen erhalten.
Die Neubürger werden im Foyer des Rathauses begrüßt und fah-
ren dann mit einem Bus gemeinsam durch Reichenbach mit Halt
an prägnanten Stellen. Sie werden dabei viel über unsere Ge-
meinde, ihre Einrichtungen und sonstiges Wissenswerte erfah-
ren. Der Abschluss findet bei der Getränkehandlung Röder statt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Christa Rüdinger,
Telefon 5005-31.

Straßensperrung aus Anlass
des Feuerwehrfestes
Am Samstag, den 5. und Sonntag, den 6. Juli 2008 findet das
Feuerwehrfest im Feuerwehrhaus in der Blumenstraße statt.
Am Samstag kann es daher gegen 17.00 Uhr im Bereich der
Olgastraße wegen der Hauptübung zu Behinderungen kommen.

Am Sonntag gibt es wieder "Feuerwehr zum Anfassen". Um
hier Übungsfläche zu erhalten wird die Ladestraße am Sonntag,
den 6. Juli 2008 für den Verkehr voll gesperrt. Die dortigen
Haltverbote sind zu beachten.

Beratungsstunden der AOK Neckar-Fils
Die AOK Neckar-Fils führt am 15. Juli von 11.00 - 12.00 Uhr
ihre monatlichen Beratungsstunden im Rathaus in Reichenbach
durch. Sie bietet durch einen fachkundigen Mitarbeiter auch
Nichtmitgliedern eine umfassende Beratung in allen Fragen zur
gesetzlichen Krankenversicherung.

Veröffentlichung des Regierungspräsidiums
Stuttgart

EU-Wasserrahmenrichtlinie
Einladung des Regierungspräsidiums Stuttgart zur Abschluss-
veranstaltung der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung im Teil-
bearbeitungsgebiet 41 "Neckar unterhalb Starzel bis ein-
schließlich Fils"
Neben dem Grundwasser sind folgende Gewässer insbesonde-
re betroffen:
Neckar, Fils, Erms, Aich, Lindach, Echaz, Teilabschnitte der
Ammer, in erster Linie die Unterläufe von Autmut, Lauter (Ne-
ckar), Butzbach, Marbach, Lauter (Fils), Steinlach, Katzenbach.

Die Wasserrahmenrichtlinie der Europäischen Union verpflich-
tet die Mitgliedsstaaten, bis zum Jahr 2015 alle Gewässer in
einen guten ökologischen und chemischen Zustand zu verset-
zen. Diese Vorgabe, die inzwischen auch in nationales Recht
umgesetzt wurde, bestimmt das zukünftige wasserwirtschaftli-
che Handeln der Kommunen und der Wasserbehörden.
Das Regierungspräsidium Stuttgart wird über den aktuellen
Stand der Arbeiten informieren und die gemäß § 3e Wasserge-
setz Baden-Württemberg erforderliche vorgezogene Öffentlich-
keitsbeteiligung im Teilbearbeitungsgebiet 41 "Neckar unter-
halb Starzel bis einschließlich Fils" abschließen. Bei dieser Öf-
fentlichkeitsbeteiligung wird allen interessierten Bürgerinnen
und Bürgern und allen interessierten Kreisen, Stellen und Kom-
munen aktiv die Möglichkeit gegeben, bereits bei der Erstellung
der wasserwirtschaftlichen Planungen mitzuwirken.
Dazu lädt das Regierungspräsidium Stuttgart in Zusammenar-
beit mit den Landratsämtern alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger zu dieser Veranstaltung zur Öffentlichkeitsbeteiligung
nach der EU-Wasserrahmenrichtlinie ein am
Dienstag, 15. Juli 2008, 17.00 Uhr (ca. 3 Stunden)
Ort: Gemeindehalle Jesingen,
Im Oberhof 42, 73230 Kirchheim unter Teck - Jesingen.
Darüber hinaus wird die Möglichkeit bestehen, innerhalb von
sechs Monaten nach der Veröffentlichung der Entwürfe der Be-
wirtschaftungspläne ab Ende Dezember 2008 schriftlich oder
zur Niederschrift bei der Flussgebietsbehörde Regierungspräsi-
dium Stuttgart Stellung zu nehmen (gemäß § 3e Abs.2 und 3
Wassergesetz Baden-Württemberg).
Umfangreiche Informationen zur Wasserrahmenrichtlinie im Be-
arbeitungsgebiet Neckar finden Sie im Internet unter: http://
www.rp-stuttgart.de/servlet/PB/menu/1101912/index.html

Ablagerungen von Grünmüll/Rasenschnitt
Wir möchten darauf
hinweisen, dass das
Ablagern von Grün-
müll/Rasenschnitt in
öffentlichen Pflanz-
beeten und anderen
öffentlichen Flächen
innerhalb des Orts-
gebietes nicht ge-
stattet ist.
Wir bitten dies zu
beachten und Grün-
müll, Baum- oder

Rasenschnitt und Ähnliches ordnungsgemäß zu entsorgen. Da-
für stehen Ihnen die Entsorgungseinrichtungen des Abfallwirt-
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schaftsbetriebes (Grünschnittsammelstelle am Rinnenweg), Ih-
re Biotonne und natürlich die zusätzlich zu erwerbenden Bio-
müllsäcke zur Verfügung.
Natürlich kann eine ordnungsgemäße Entsorgung des Grün-
mülls auch mit Kosten verbunden sein. Muss aber die Gärtne-
reiabteilung des Zweckverbandes Bauhof diesen nicht ord-
nungsgemäß abgelagerten Grünmüll aus öffentlichen Pflanzen-
beeten entsorgen so entstehen ebenfalls Kosten, die dann die
Allgemeinheit belasten.

Fest der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach am Samstag/
Sonntag, den 05./06. Juli
Liebe Leser des Reichenbacher Anzeigers, alle Bürger von Rei-
chenbach und Umgebung und Freunde der Reichenbacher
Wehr. Dieses Jahr veranstalten wir wieder ein 2-tägiges Fest
an unserem Feuerwehrhaus und wir geben Ihnen hier einen
Überblick über die Veranstaltung.
Unser Fest beginnt ab 16.30 Uhr mit dem gemütlichen Hock in
und um unser Feuerwehrhaus.
Um 17.00 halten wir die Hauptübung der aktiven Abteilung mit
Beteiligung der Jugendfeuerwehr am Gebäude der Imkerge-
nossenschaft in der Olgastraße ab. Das Übungsobjekt liegt also
in der Nähe des Feuerwehrhauses.
Am Samstagabend gegen 20.00 Uhr beginnt dann unsere
"Sommernachtsparty" mit Liveband! Bei uns spielen, bei frei-
em Eintritt, theBangBags.

Getreu dem Motto "Rock’n’Roll is here to stay..." bringen the-
BangBags den guten alten Rock’n’Roll der Fifties wieder auf die
Bühne. Gespielt werden Titel aus einer Zeit, als mit Petticoat und
amerikanischen Heckflossenschiffen der Teenagerkult in der Wirt-
schaftswunderzeit so richtig ins Rollen kam.
Diese Band aus Esslingen mit unserem Feuerwehrmann Rene
Max als Leadsänger, dazu unsere Bar und das passende Ambien-
te wird für ordentliche Stimmung und vergnügte Stunden bis weit
in die Nacht sorgen.
Am Sonntag ab 11.00 Uhr laden wir zum Frühschoppen mit Weiß-
wurstfrühstück und musikalischer Unterhaltung ein.
Auf dem Programm steht auch "Ihre Feuerwehr zum Anfassen"
. Wir zeigen Ihnen die Gefahren einer Fettexplosion und erhitzter
Spraydosen. Sie können den Umgang mit Feuerlöschern auspro-
bieren. Auch die erschwerten Arbeitsbedingungen unter Atem-
schutz oder technische Hilfeleistung mit Schere und Spreizer kann
getestet werden. Wir informieren über den lebenswichtigen Ein-
satz von Rauchmeldern bei Ihnen zu Hause.
Natürlich gibt es an beiden Tagen auch die beliebten Feuerwehr-
fahrzeug-Rundfahrten.
Und wie in den letzten Jahren zur Tradition geworden, werden
wir Sie in bewährter Weise verpflegen. Neben den verschiedenen
Getränken bieten wir Ihnen zum Essen Rote vom Grill, Currywurst,
Schnitzel, Pommes frites und am Sonntag auch Maultaschen mit
Kartoffelsalat, sowie nachmittags Kaffee und Kuchen.
Möglichkeiten zum Autoabstellen besteht übrigens auf dem EDE-
KA-Parkplatz, welcher uns von der Firma Daiber freundlicherweise
zur Verfügung gestellt wird. Ein weiterer Parkplatz befindet sich
bei der Fa. Getränke Röder, auch dafür einen herzlichen Dank.
Wir laden alle Bürger Reichenbachs und Umgebung recht herzlich
ein und freuen uns auf Ihren Besuch. Pressewart Volker Braun

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Handy
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

Der Zeugnis-Countdown läuft, die letzten Arbeiten werden ge-
schrieben und der Kopf raucht vor lauter Fakten und Zahlen.
Dagegen hilft unter anderem auch das Blättern und Lachen in
Comics. Die Bücherei hat über 60 neue Comic-Hefte eingear-
beitet und zur Ausleihe bereit.
Öffnungszeiten Mo+Do 11-13 Uhr, Di+Fr 11-13 Uhr und
15-19 Uhr.

Café International
Am Donnerstag, den 10. Juli 2008 ab 9.30 Uhr findet unser
nächstes Café International im Schubladen in der Schulstraße
25 statt.
Wir gehen gemeinsam auf den Spielplatz!
Auf Ihr Kommen freut sich das
SPRACHHILFE-Team
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